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Schmidt:

nach meinem exegetischen Kenntnisstand ist es so, dass das Alte Testament als Schrift für die
Christen zwar eine gewisse Relevanz hat. Die Gesetze, von denen du sprichst, wurden nach
allgemeiner exegetischer Lehrmeinung allerdings von Jesus durch "Liebe deinen Nächsten ..."
(kurz gefasst) ersetzt. (Diese Aussage steht und fällt natürlich mit der Prämisse, dass man
davon ausgeht, dass eine Person "Jesus" (vielleicht hieß sie auch anders, vielleicht waren es
auch verschiedene Personen) mal auf der Erde herumgelaufen ist. Aber da du das AT wörtlich
auslegst, gehe ich mal davon aus, dass du das beim NT auch machst. )

Der Hinweis von dir auf das notwendige Befolgen der alttestamentlichen Regeln ist demnach
(zumindest in der religiösen "Filterblase") falsch. Außerhalb dieser Blase spielt es für die
Menschen eh keine Rolle.

kl. gr. frosch
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